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Erwachsenenbildung bietet neuen Theologiekurs für Laien 

Erfahrung mit Wissenschaft verbinden - Eröffnungsabend mit Professor Klaus 
Berger 

Stuttgart. Die Erwachsenenbildung in Württemberg und Baden schließt eine Lücke in ihrem 
Angebot. „Zwischen Himmel und Erde“ heißt ein Theologiekurs, der ab Oktober landesweit von 
den Bezirks- und Regionalstellen der Erwachsenenbildung angeboten wird. Anliegen des neuen 
Kurses sei es, Theologie mit den Erfahrungen und Fragen der Menschen von heute zu 
verknüpfen, sagte Gerd-Ulrich Wanzeck, Leiter der württembergischen Landesstelle für 
Erwachsenenbildung. 
 
„Zwischen Himmel und Erde“ richtet sich an alle, die an theologischen Fragen interessiert sind, 
besonders an Menschen, die ehrenamtlich in der Kirche mitarbeiten. Insgesamt 17 theologische 
Themen umfasst das Kursprogramm. Im Mittelpunkt der Abende stehe der Austausch, erklärt 
Wanzeck. Im „zielgerichteten Gespräch“ sollten die Teilnehmer zu einem eigenen theologischen 
Standpunkt finden. 
 
Am 20. September wird „Zwischen Himmel und Erde“ um 17.30 Uhr mit einer 
Eröffnungsveranstaltung im Stuttgarter Hospitalhof auf den Weg gebracht. Der Heidelberger 
Theologieprofessor Klaus Berger sieht eine „neue Lust an der Theologie“ im Kommen. Darüber 
wird er an diesem Abend sprechen. 
 
Ein Konzept für die theologische Mitarbeiterfortbildung und Erwachsenenbildung habe bisher 
gefehlt, sagte Wanzeck. Mit dem neuen Theologiekurs habe man insbesondere an neu 
gewählte Kirchengemeinderäte gedacht. Sie sollten theologisch begründete Entscheidungen 
treffen können. 
 

 
E V A N G E L I S C H E  L A N D E S K I R C H E  

I N  W Ü R T T E M B E R G  
Amt für Information 

 
Augustenstraße 124 

70197 Stuttgart 
Telefon (07 11) 2 22 76-58 

Fax (07 11) 2 22 76-81 
E-mail: 

Komm.emh@elk-wue.de 



Ausgearbeitet wurde „Zwischen Himmel und Erde“ von einem Redaktionsteam, zu dem neben 
dem Leiter der württembergischen Erwachsenenbildung auch der badische Kirchenrat Helmut 
Strack, der Tübinger Theologe Ulrich Heckel und die Pädagogin Gardis Jacobus-Schoof 
gehörten.  
 
Andreas Föhl 
Hinweis: Evangelische Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenbildung in Württemberg, 
Ecklenstraße 20, 70184 Stuttgart, T. 0711/480725, E-Mail eaew@igaems.de. 
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